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An einem Montag kriechen wir vermutlich alle 
etwas schwerfälliger aus unseren Betten...  
aber was geschieht, wenn selbst Herr Montag  
verschläft? 
 
Das stürzt die ganze Woche ins Chaos! 
Im kleinen Städtchen Heute hat alles  
seine Ordnung und jeder Tag der Woche  
 
ist für bestimmte Tätigkeiten  
reserviert.  
Doch eines Tages gerät  
alles durcheinander: 
  
Herr Montag hat verschlafen! 
 
... auf einmal wird alles anders ... 
 
 
 
 
 
 
Wiedereinmal war ich von der  
Merkfähigkeit der Kinder sehr überrascht. 
In den Volksschulen, aber auch in den 
Kindergärten erinnerten sich fast alle, was die 
Leute in Heute an den einzelnen Tagen machten. 
Insgesamt gab es 14 verschiedene Tätigkeiten, 



viele Namen, Berufe und unzählige kleine Details 
zu rekonstruieren. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir genossen das Buch als Bilderbuchkino mit 
Popcorn und puzzleten anschließend die einzelnen 
Details mit Wäscheklammern, Schnüren und Bildern 
wieder zusammen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
In der Volksschule lösten wir auch ein kniffliges 
Kreuzworträtsel: 



 Wie heißen die sieben Herren? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



In den Semesterferien bekamen wir Besuch von 

einem großen Elch. Sein Name war 

Erik. Er hatte nur einen Wunsch: Er wollte in 
seinem Bilderbuch Platz haben... und zwar von 
Kopf bis Fuß.  
 
Das war gar nicht so einfach. Nach langem Gezerre 
und Gequetsche, hatte sein kleiner Freund endlich 
die rettende Idee... 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dieses lustige und sehr ansprechend illustrierte 
Bilderbuch von Catherine Rayner ist im Boje 
Verlag erschienen. 
 
Zur Zeit, sind wir gerade am Planet Firlefanz 
unterwegs und suchen dort so manch verschwundene 
Dinge. 
 
Die Geschichte beginnt damit, dass der kleine 
Pupan – er ist Badeschaumtester – seine Badewanne 
vermisst. Ausgerechnet heute! Der König feiert 
heute sein großes Geburtstagsfest. Dafür wollte 
sich der kleine Pupan besonders hübsch machen. 
Für Prinzessin Schnibbi! 



 
Schon beginnt eine turbulente Suche. Je länger 
wir suchen, desto mehr Gegenstände vermissen die 
Bewohner von Firlefanz... sehr merkwürdig! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Kinder erwiesen sich als äußerst hilfsbereit: 
Sie erschnupperten einen Badeschaumtest, lösten 
einen Entspannungszaubertrick für den großen 
Mahi-Mahi und fingen viele fliegende Törtchen in 
der Backstube der Bäckerzwillinge ein.  
Am Ende dieser Lesespielstunde fällten wir im 
dichten Wald-der-verlorengegangenen-Dinge einige 
Bäume um Licht ins Dunkel zu bringen.  
Doch leider fehlt bis heute noch jegliche Spur 
der Badewanne... 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Fortsetzung  
folgt ... 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
          
 
 
 
          


